Komma und Anführungszeichen – B

(s-komma-anführungszeichen-B-OHP)


Mechanische Regelung für das Zusammentreffen von Interpunktionszeichen des Zitat- und des Rahmensatzes bei direkter Rede:

R 1:
Ein Frage- oder Ausrufezeichen vor einem Anführungszeichen verträgt sich mit einem Frage- oder Ausrufezeichen oder einem Komma nach ihm:


Sagst du ihm heute: „Zieh jetzt endlich aus!“?

Sie fragte: „Kommst du?“, und ging aus dem Raum.

R 2:
Ein Frage- oder Ausrufezeichen vor bzw. nach einem Anführungszeichen verdrängt einen nach bzw. vor ihm stehenden Punkt:


Er fragte: „Kommst du?“ 


Sag ihr heute: „Ich fahre nach Italien.“!
R 3:
Ein Komma nach einem Anführungszeichen verdrängt einen vor ihm stehenden Punkt:


„Ich bleibe stehen. “, sagte er.

R 4:
Steht auf beiden Seiten des Anführungszeichens ein Komma, weicht das zur wörtlichen Rede gehörende:


„Ich weiß,“, sagte sie, „dass du mich liebst.“
R 5:
Steht auf beiden Seiten des Anführungszeichens ein Punkt, bleibt der zur wörtlichen Rede gehörende:


Er sagte: „Ich fahre jetzt.“. 
